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Grundsteuer:
So viel zahlen
Sie künfttf ig ...
... wenn es nach dem Vorschlag von Olaf Scholz geht.
Daten der Finanzbehörde zeigen extreme Ausschläge.

ANDREAS DEY

HAMBURG :: Sie hatten auf etwas
mehr Klarheit gehofft. Tagelang hatten
die Experten der Finanzbehörde das
Programm aus dem Bundesfinanzminis-
terium mit Hamburger Daten gefüttert.
Hatten gehofft, dass die Ergebnisse eine
belastbare Antwort auf die Frage liefern:
Taugt der Vorschlag von Bundesfinanz-
minister Olaf Scholz (SPD) zur Reform
der Grundsteuer etwas? Hält er seine
Versprechen, dass es künftig gerechter
zugehen und nicht zu Steuererhöhungen
kommen soll und vor allem Mieter in
Großstädten nicht stärker belastet wer-
den sollen? Oder ist der große Gegen-
wind aus etlichen Bundesländern wie
Bayern, Niedersachsen und NRW sowie
aus der Unions-Fraktion im Bundestag
berechtigt, die das Scholz-Modell als viel
zu kompliziert ablehnen und – übrigens
ebenso wie Hamburg – für ein einfaches
Flächenmodell plädieren?

Um es vorwwr egzunehmen: Auch fast
300 Beispielrechnungen auf Basis realer
Immobilien geben darauf keine klare
Antwort. Es gibt in allen Immobilien-
klassen große Ausschläge in beide Rich-
tungen. Dennoch gibt es einige Tenden-
zen, die angesichts der Größe der Stich-
probe – 300 von rund einer Million
Immobilien – mit Vorsicht zu genießen
sind. So deutet sich an, dass Einfamilien-
häuser nach dem Scholz-Modell deutlich
stärker besteuert werden. Extremfall ist
das Haus im Stadtteil Rotherbaum(Bau-
jahr 1952, 210 Quadratmeter Wohnfllf äche
und gut 1300 Quadratmeter Grund-
stück), für das die Grundsteuer um fast
5000 Euro steigen wüüw rde: von 1437 auf
6399 Euro. Hier dürfte vor allem der
enorm gesteigerte Bodenwert, der im
Scholz-Modell ebenso mit einfllf ießt wie
die potenziell erzielbare Miete (nach
Mietenspiegel), zu Buche schlagen.

Bei Eigentumswohnungen ändert
sich dagegen im Durchschnitt kaum et-
was, aber im Detail: So müsste der Besit-
zer einer fast neuen, 175 Quadratmeter
großen Wohnung in der Gemarkung Alt-
stadt-Süd statt 1270 künftig nur noch
797 Euro Grundsteuer bezahlen. Umge-
kehrt wüüw rde aber die 120-Quadratmeter-
Altbauwohnung auf der Uhlenhorst statt
251 künftig 827 Euro kosten.

Allerdings sind solche Effekte
durchaus gewollt: Denn dass ältere Im-
mobilien – die in Großstädten besonders
gefragt sind – zurzeit oft weit unter-
durchschnittlich besteuert werden, ist
eine der Unwuuw chten, die die Reform be-
seitigen soll. Das betrifft auch das Einfa-
milienhaus im feinen Nienstedten (Bau-
jahr 1937/91 Quadratmeter), für das bis-
lang nur 23 Euro Steuer fääf llig werden.
Künftig wären es 364 Euro – das ist zwar
mehr als das 15-Fache, erscheint aber
doch angemessener als bislang.

Bei Mehrfamilienhäusern fääf llt auf,
dass Gebäude in weniger angesagten
Stadtteilen wie Stellingen, Langenhorn

oder auf der Veddel deutlich günstiger
werden, während die Grundsteuer in
noblen Gegenden wie Rotherbaum oder
Othmarschen ansteigen wüüw rde. Insge-
samt wüüw rde zumindest auf Basis der
knapp 300 Beispiele die Grundsteuer für
Mietshäuser um rund zwölf Prozent
steigen – das wollte die Politik eigentlich
unbedingt verhindern.

„Auch wenn das Ergebnis nicht re-
präsentativ ist und auf bestimmten
Annahmen basiert, gibt es doch einen
ersten Eindruck davon, wie sich die
Grundsteuer für einzelne Objekte ham-
burgwwg eit entlang des Modells entwi-
ckeln wüüw rde“, sagte Finanzsenator An-
dreas Dressel (SPD) dem Abendblatt.
Eine klare Tendenz könne er aber auch
nicht erkennen: „Die Übersicht wirft die
Frage auf, ob das versprochene Mehr an
Grundsteuergerechtigkeit mit diesem
Modell wirklich erreicht wird. Wie soll
man erklären, dass in einem Mehrfami-
lienhaus auf einem Hausfllf ur für eine
selbst genutzte Eigentumswohnung auf-
grund der Zugrundelegung der fiktiven
Miete eine andere Grundsteuer fääf llig
wird als für die Mietwohnung mit der
echten Miete auf der anderen Seite?“

Welches Modell verfolgt wird,
entscheidet sich am 1. Februar

Wie berichtet, hatte das Bundesverfas-
sungsgericht eine Neuregelung der
Grundsteuer verlangt, die bis Ende 2019
beschlossen und fünf Jahre später einge-
führt sein muss. Als Vorschläge im Raum
stehen das Scholz-Modell, das darauf ba-
siert, alle 36 Millionen Immobilien in
Deutschland neu zu bewerten, sowie
das Flächenmodell, das die Grundsteuer
einzig von der Fläche von Grundstücken
und Immobilien ableitet. Scholz hatte es
als Hamburger Bürgermeister einst
selbst vorgeschlagen. Es ist leicht ver-
ständlich und verursacht wenig Auf-
wand, hat aber die Schwäche, dass eine
Immobilie in Blankenese ebenso besteu-
ert wird wie eine Billstedt.

Am 1. Februar wollen die Finanzmi-
nister eine Richtungsentscheidung tref-
fen. Als wahrscheinlich gilt, dass entwe-
der das komplexe Scholz-Modell abge-
speckt oder das einfache Flächenmodell
um einige Faktoren erwwr eitert wird, um
Unwuuw chten auszugleichen.

Als Bürgermeister hatte Olaf Scholz (l.) noch für ein Flächenmodell geworben.
Finanzsenator Andreas Dressel hält das weiterhin für die beste Lösung. FOTO: SANDTEN

Die Tabellen

Die Berechnungen der Finanzbe-
hörde basieren auf demVorschlag
von Finanzminister Olaf Scholz
(SPD). EFH (gelb) steht für Einfa-
milienhaus, ETW (grün) für Eigen-
tumswohnung,MFH (braun) für
Mehrfamilienhaus. Einige Parame-
ter desModells wie der Boden-
richtwert undmögliche Kappungs-
grenzen sind hier nicht dargestellt.

AlAlermr öhe EFH 1989 113,99 490 625,24 485,40 -139,84 518,29 -106,95
AlAlermr öhe MFH 1976 410,00 2014 1842,80 1.239,03 -603,77 1.498,82 -343,98
AlAlermr öhe ETE WT 2014 58,89 1705 363,28 275,40 -87,88 349,65 -13,63
AlAsts erdr orfr MFH 1958 579,00 1442 930,52 4.769,17 3.838,65 4.769,17 3.838,65
AlAsts erdr orfr EFH 1935 92,00 468 175,12 633,90 458,78 699,03 523,91
AlAsts erdr orfr ETE WT 1982 41,63 794 261,84 189,48 -72,36 199,96 -61,88
AlAtl engamme ETE WT 1927 25,00 1412 27,96 136,24 108,28 143,64 115,68
AlAtl engamme MFH 1903 160,00 500 108,20 436,64 328,44 526,39 418,19
AlAtl engamme EFH 1958 78,00 977 248,32 349,48 101,16 341,55 93,23
AlAtl ona ETE WT 1958 50,86 1138 189,36 168,42 -20,94 149,14 -40,22
AlAtl ona MFH 1906 868,46 369 749,88 1.907,06 1.157,18 2.218,69 1.468,81
AlAtl st ts at dtd -Nordr ETE WT 1885 90,00 364 365,24 271,62 -93,62 307,26 -57,98
AlAtl st ts at dtd -Süd MFH 2018 2.536,96 755 2819,76 7.454,86 4.635,10 9.666,86 6.847,10
AlAtl st ts at dtd -Süd ETE WT 2015 174,90 606 1270,64 797,36 -473,28 1.026,81 -243,83
BaB hrer nfn ef ld EFH 1911 157,00 1447 1174,16 1.610,44 436,28 1.722,76 548,60
BaB hrer nfn ef ld ETE WT 1959 63,70 15244 160,36 220,64 60,28 215,29 54,93
BaB hrer nfn ef ld MFH 1889 83,00 520 251,20 788,23 537,03 788,23 537,03
BaB rmr beb k MFH 1954 1.623,83 1942 1028,20 3.931,30 2.903,10 3.831,89 2.803,69
BaB rmr beb k EFH 1946 69,00 223 1124,76 405,81 -718,95 435,07 -689,69
BaB rmr beb k ETE WT 1913 47,68 422 70,52 134,51 63,99 137,97 67,45
BeB rgr ede orfr ETE WT 1973 63,00 480 303,40 172,90 -130,50 165,34 -138,06
BeB rgr ede orfr MFH 1965 414,00 997 2934,72 1.311,39 -1.623,33 1.231,47 -1.703,25
BeB rgr ede orfr EFH 1924 140,40 457 295,72 431,67 135,95 469,74 174,02
BeB rgr sts ede td ETE WT 1969 52,81 3091 215,48 212,54 -2,94 227,01 11,53
BeB rgr sts ede td EFH 1964 124,90 937 544,21 609,76 65,55 660,96 116,75
BeB rgr sts ede td MFH 1974 183,95 1084 340,08 1.568,37 1.228,29 1.568,37 1.228,29
Billbror oo k EFH 1905 72,00 401 83,20 261,46 178,26 291,11 207,91
Billbror oo k ETE WT 1894 93,00 378 166,12 264,54 98,42 284,90 118,78
Billbror oo k MFH 1930 1.689,54 1002 2484,40 3.282,71 798,31 3.888,91 1.404,51
Billwl erdr er ETE WT 1970 91,71 3094 408,72 254,93 -153,79 223,07 -185,65
Billwl erdr er MFH 1911 248,60 316 266,64 576,88 310,24 670,73 404,09
Billwl erdr er EFH 1906 170,00 1400 264,16 727,27 463,11 771,87 507,71
Billwl erdr erAusscs hlag ETE WT 1957 47,00 564 158,48 128,62 -29,86 110,91 -47,57
Billwl erdr erAusscs hlag MFH 1959 909,44 1651 1766,44 2.200,06 433,62 2.144,28 377,84
Blankenese es EFH 1800 98,00 275 307,20 1.005,26 698,06 1.062,66 755,46
Blankenese es ETE WT 1976 85,28 1516 451,24 359,64 -91,60 398,41 -52,83
Blankenese es MFH 1895 397,80 201 163,28 1.013,20 849,92 1.236,43 1.073,15
BoB beb rgr MFH 1957 146,00 198 347,39 332,10 -15,29 370,33 22,94
BoB beb rgr EFH 1902 127,00 675 305,80 521,58 215,78 607,33 301,53
BoB rgr fg ef lde MFH 1959 1.965,00 1172 3626,64 3.911,11 284,47 3.790,90 164,26
BoB rgr fg ef lde ETE WT 1957 51,00 1515 133,32 164,80 31,48 145,36 12,04
Brar mfmef ld ETE WT 1988 82,23 1006 376,84 330,04 -46,80 327,45 -49,39
Brar mfmef ld MFH 1912 322,00 978 1144,12 1.048,35 -95,77 1.169,80 25,68
Brar mfmef ld EFH 1934 146,14 957 499,60 685,04 185,44 723,81 224,21
Crar nz EFH 1850 131,00 1725 699,64 559,27 -140,37 593,94 -105,70
Crar nz MFH 1897 118,00 541 235,76 325,72 89,96 370,33 134,57
Cursr lack ETE WT 1989 43,59 348 191,32 170,15 -21,17 159,46 -31,86
Cursr lack MFH 1977 447,54 907 2376,20 1.045,92 -1.330,28 1.006,12 -1.370,08
Cursr lack EFH 1932 175,00 4833 375,40 1.100,89 725,49 1.219,21 843,81
DoD co kenhuden EFH 1991 110,00 635 533,46 609,60 76,14 643,19 109,73
DoD co kenhuden ETE WT 1956 92,67 5770 363,28 744,12 380,84 744,12 380,84
DoD co kenhuden MFH 1932 271,54 547 629,04 874,69 245,65 977,18 348,14
Duvu ev nsts ede td ETE WT 1971 114,00 1906 593,28 1.089,88 496,60 1.089,88 496,60
Duvu ev nsts ede td EFH 1979 188,00 2399 624,28 1.142,42 518,14 1.285,36 661,08
Duvu ev nsts ede td MFH 1929 220,06 2098 649,32 3.180,22 2.530,90 3.180,22 2.530,90
Eidelsts ede td MFH 1963 247,78 888 1754,88 872,96 -881,92 872,96 -881,92
Eidelsts ede td EFH 1953 47,60 867 282,84 446,79 163,95 446,79 163,95
Eidelsts ede td ETE WT 1972 55,63 2516 218,38 197,91 -20,47 171,55 -46,83
Eilbeb k EFH 1946 85,00 162 173,68 404,62 230,94 441,12 267,44
Eilbeb k MFH 1959 343,96 394 1025,28 908,11 -117,17 886,08 -139,20
Eilbeb k ETE WT 1983 97,74 6062 559,48 329,67 -229,81 350,00 -209,48
Eimsbütü tt el EFH 1869 120,00 472 193,80 789,96 596,16 823,01 629,21
Eimsbütü tt el MFH 1955 589,00 633 1269,72 1.918,94 649,22 1.918,94 649,22
Eimsbütü tt el ETE WT 1956 71,31 7211 295,68 265,24 -30,44 259,90 -35,78
Eißeß ndorfr ETE WT 1978 103,15 6547 530,48 403,21 -127,27 431,13 -99,35
Eißeß ndorfr MFH 1951 471,95 879 1414,04 1.156,03 -258,01 1.127,25 -286,79
Eißeß ndorfr EFH 1921 97,00 559 151,44 409,80 258,36 432,16 280,72
Eppep ndorfr MFH 1917 1.866,85 696 3382,18 4.607,92 1.225,74 5.277,69 1.895,51
Eppep ndorfr EFH 1880 163,00 399 261,24 1.721,35 1.460,11 1.728,27 1.467,03
Eppep ndorfr ETE WT 1979 49,70 5022 270,56 200,98 -69,58 190,67 -79,89
Farmr ses n ETE WT 1972 80,00 8315 441,61 255,79 -185,82 216,16 -225,45
Farmr ses n MFH 1969 1.983,00 3918 8128,83 5.183,29 -2.945,54 5.024,97 -3.103,86
Farmr ses n EFH 1938 120,00 611 324,40 518,83 194,43 550,53 226,13
FiFnkenwerdr er-Nordr ETE WT 1979 85,63 1294 373,92 325,72 -48,20 327,94 -45,98
FiFnkenwerdr er-Nordr MFH 1939 1.169,16 2107 1691,08 2.795,74 1.104,66 3.215,21 1.524,13
FiFnkenwerdr er-Nordr EFH 1951 116,00 1000 429,92 488,48 58,56 512,62 82,70
FiFnkenwerdr er-Süd ETE WT 1973 52,44 2815 250,20 331,56 81,36 331,56 81,36
FiFnkenwerdr er-Süd EFH 1907 120,00 600 215,32 384,10 168,78 465,26 249,94
FiFscs hbeb k ETE WT 1977 106,74 2249 486,04 508,14 22,10 560,68 74,64
FiFscs hbeb k MFH 1954 165,45 1376 370,11 1.441,09 1.070,98 1.441,09 1.070,98
FiFscs hbeb k EFH 1944 155,00 1065 476,64 559,27 82,63 600,10 123,46
Frar ncop EFH 1974 66,60 1071 299,32 334,85 35,53 293,65 -5,67
Fuhlsbütü tt el ETE WT 1959 50,75 2274 116,88 214,11 97,23 194,77 77,89
Fuhlsbütü tt el MFH 1914 225,00 678 326,56 816,64 490,08 901,58 575,02
Fuhlsbütü tt el EFH 1923 70,00 305 112,68 348,62 235,94 377,24 264,56
Gror ßo BoB rsr ts el MFH 1940 799,86 738 2217,78 1.862,62 -355,16 2.149,41 -68,37
Gror ßo BoB rsr ts el EFH 1926 122,00 731 175,80 757,40 581,60 790,12 614,32
Gror ßo -BoB rsr ts el ETE WT 1925 146,19 1386 288,88 645,94 357,06 677,10 388,22
Gror ßo Floto tt beb k EFH 1931 69,08 214 166,53 333,45 166,92 362,23 195,70
Gror ßo Floto tt beb k ETE WT 1962 37,22 15911 100,48 129,16 28,68 125,22 24,74
Gror ßo Floto tt beb k MFH 1925 127,86 560 285,04 810,10 525,06 810,10 525,06
Hamm-Geee se ts MFH 1961 1.296,20 1887 1178,92 3.259,49 2.080,57 3.027,07 1.848,15
Hamm-Geee se ts ETE WT 1953 36,05 1146 126,52 102,97 -23,55 97,30 -29,22
Hamm-Geee se ts EFH 1924 165,00 1195 336,68 786,18 449,50 829,76 493,08
Hamm-Marsr cs h ETE WT 1962 92,00 536 280,20 222,85 -57,35 212,38 -67,82
Hamm-Marsr cs h MFH 1955 868,44 1962 5282,96 2.307,04 -2.975,92 2.254,01 -3.028,95
Harbr urgr ETE WT 1962 71,00 3703 276,36 180,68 -95,68 152,44 -123,92
Harbr urgr EFH 1920 85,00 602 91,12 401,00 309,88 435,94 344,82
Harbr urgr MFH 1955 498,91 434 1040,72 1.006,66 -34,06 976,15 -64,57
Harvr ev se ts ehude ETE WT 1885 75,22 619 82,08 347,27 265,19 388,74 306,66
Harvr ev se ts ehude MFH 1963 457,00 242 3111,56 1.110,51 -2.001,05 1.159,43 -1.952,13
Harvr ev se ts ehude EFH 1880 123,00 465 546,04 1.726,16 1.180,12 1.803,38 1.257,34
Hasses lwl erdr er MFH 1965 5.849,92 2427 6480,24 10.348,99 3.868,75 9.170,92 2.690,68
Hasses lwl erdr er EFH 1871 146,00 802 233,28 484,86 251,58 583,74 350,46
Heimfmef ld ETE WT 1974 93,20 6273 406,77 482,32 75,55 509,70 102,93
Heimfmef ld EFH 1932 97,07 599 279,20 319,35 40,15 341,92 62,72
Heimfmef ld MFH 1938 486,00 617 594,24 1.077,46 483,22 1.251,77 657,53
Hinscs henfn ef lde MFH 1971 330,93 387 1320,92 826,14 -494,78 797,20 -523,72
Hinscs henfn ef lde EFH 1967 117,70 765 531,16 551,71 20,55 536,76 5,60
Hinscs henfn ef lde ETE WT 1974 60,93 1959 312,12 165,51 -146,61 158,11 -154,01
Hohenfn ef lde ETE WT 1974 43,50 1116 250,20 148,82 -101,38 127,44 -122,76
Hohenfn ef lde EFH 1972 240,00 498 413,56 1.567,72 1.154,16
Hohenfn ef lde MFH 1922 380,00 420 806,92 1.330,66 523,74 1.544,13 737,21
Hornr -Geee se ts ETE WT 1952 59,48 3048 127,52 180,30 52,78 157,78 30,26
Hornr -Geee se ts MFH 1963 1.926,15 3130 7241,72 4.583,14 -2.658,58 4.237,59 -3.004,13
Hornr -Geee se ts EFH 1952 132,25 719 575,08 518,45 -56,63 546,75 -28,33
Hornr -Marsr cs h ETE WT 1984 83,71 669 473,44 273,51 -199,93 270,91 -202,53
Hornr -Marsr cs h MFH 1959 1.071,78 2797 5193,04 3.011,58 -2.181,46 2.945,97 -2.247,07
Hornr -Marsr cs h EFH 1933 68,00 1092 139,96 422,87 282,91 450,79 310,83
Hummelsbütü tt el EFH 1938 89,28 1012 178,72 632,34 453,62 669,54 490,82
Hummelsbütü tt el MFH 1971 897,93 1621 1128,45 2.459,48 1.331,03 2.957,14 1.828,69
Hummelsbütü tt el ETE WT 1966 99,09 7762 383,60 403,59 19,99 440,80 57,20
Jenfn ef ld ETE WT 1970 71,00 20560 211,56 197,04 -14,52 163,29 -48,27
Jenfn ef ld MFH 1975 4.435,01 6744 17565,17 10.309,89 -7.255,28 9.924,22 -7.640,95
Jenfn ef ld EFH 1982 120,35 398 634,92 519,85 -115,07 552,74 -82,18
Kircr hsts einbeb k ETE WT 1961 105,64 1532 340,12 418,39 78,27 405,81 65,69
Kircr hsts einbeb k MFH 1972 206,00 878 758,56 762,21 3,65 762,21 3,65
Kircr hsts einbeb k EFH 1963 97,00 719 384,72 447,66 62,94 433,72 49,00
Kircr hwerdr er ETE WT 1885 86,50 938 260,84 245,26 -15,58 278,15 17,31
Kircr hwerdr er MFH 1913 217,00 374 206,80 508,30 301,50 590,11 383,31
Kircr hwerdr er EFH 1980 104,91 567 468,76 425,46 -43,30 452,14 -16,62
KleinBoB rsr ts el ETE WT 1995 94,90 753 567,20 470,93 -96,27 523,47 -43,73
KleinBoB rsr ts el MFH 1969 344,32 1198 209,68 1.452,65 1.242,97 1.452,65 1.242,97
KleinBoB rsr ts el EFH 1953 71,65 641 1007,04 612,52 -394,52 642,87 -364,17
KleinFloto tt beb k EFH 1921 102,00 1051 301,48 1.322,24 1.020,76 1.371,49 1.070,01
KleinFloto tt beb k ETE WT 1986 95,28 1274 492,80 522,77 29,97 568,62 75,82
KleinFloto tt beb k MFH 1905 401,00 1452 557,60 4.402,08 3.844,48 4.402,08 3.844,48
LaL ngenbeb k ETE WT 1968 70,50 3015 230,88 229,06 -1,82 197,04 -33,84
LaL ngenbeb k EFH 1957 64,00 360 367,52 249,42 -118,10 242,35 -125,17
LaL ngenhornr ETE WT 1979 108,00 1029 463,80 454,24 -9,56 473,36 9,56
LaL ngenhornr EFH 1913 64,50 735 79,68 360,88 281,20 386,85 307,17
LaL ngenhornr MFH 1927 358,00 750 2194,56 996,30 -1.198,26 1.131,35 -1.063,21
LeL msas hl-Mellingsts ede td ETE WT 1991 93,41 1043 519,84 427,68 -92,16 499,71 -20,13

LeL msas hl-Mellingsts ede td MFH 1949 162,00 875 657,04 1.169,64 512,60 1.169,64 512,60
LeL msas hl-Mellingsts ede td EFH 1933 73,00 585 320,84 439,77 118,93 489,72 168,88
LoL hbrür gge ETE WT 1967 86,00 2119 351,68 246,83 -104,85 209,79 -141,89
LoL hbrür gge MFH 1960 460,07 693 1576,04 1.062,45 -513,59 1.034,20 -541,84
LoL hbrür gge EFH 1934 69,00 848 105,48 401,86 296,38 430,27 324,79
LoL ksk ts ede td MFH 1969 2.674,62 3645 11636,64 7.386,49 -4.250,15 7.173,03 -4.463,61
LoL ksk ts ede td ETE WT 1963 72,00 15168 343,00 279,72 -63,28 250,93 -92,07
LoL ksk ts ede td EFH 1958 56,74 587 190,02 562,73 372,71 562,73 372,71
LuL rur p EFH 1956 50,83 220 197,36 241,16 43,80 223,07 25,71
LuL rur p ETE WT 1976 54,00 642 330,48 243,54 -86,94 216,32 -114,16
LuL rur p MFH 1960 667,86 3479 1466,91 2.828,46 1.361,55 2.828,46 1.361,55
Marientn hal EFH 1905 136,00 477 238,28 546,21 307,93 582,06 343,78
Marientn hal MFH 1958 543,12 873 1722,00 1.256,63 -465,37 1.392,17 -329,83
Marientn hal ETE WT 1972 89,00 1464 439,64 278,15 -161,49 234,25 -205,39
Marmr sts orfr ETE WT 1977 53,04 2724 207,73 178,09 -29,64 150,87 -56,86
Marmr sts orfr MFH 1932 139,00 1121 660,96 895,91 234,95 895,91 234,95
Marmr sts orfr EFH 1930 91,00 455 214,64 347,92 133,28 410,29 195,65
Meiendorfr EFH 1960 60,00 175 203,12 218,91 15,79 235,98 32,86
Meiendorfr ETE WT 1971 40,00 7390 167,12 151,74 -15,38 150,17 -16,95
Meiendorfr MFH 1973 272,82 6424 1157,65 7.967,53 6.809,88 7.967,53 6.809,88
Mooo rbr urgr EFH 1895 67,00 87 53,78 176,52 122,74 204,12 150,34
Mooo rbr urgr MFH 1959 267,68 1807 498,60 761,18 262,58 743,95 245,35
Mooo rfr lfeee te ETE WT 1895 66,70 962 111,04 231,49 120,45 256,82 145,78
Mooo rfr lfeee te MFH 1898 147,80 190 123,64 336,04 212,40 391,87 268,23
Mooo rfr lfeee te EFH 1880 111,00 204 203,68 307,63 103,95 336,90 133,22
Neuengamme ETE WT 1984 91,26 1032 396,16 392,58 -3,58 467,31 71,15
Neuengamme MFH 1969 235,00 1751 1203,04 989,28 -213,76 989,60 -213,44
Neuengamme EFH 1935 141,93 837 508,92 489,88 -19,04 586,00 77,08
Neugrar beb n ETE WT 1979 68,96 3474 279,20 -279,20 211,84 -67,36
Neugrar beb n MFH 1968 1.325,86 1849 5133,16 2.895,31 -2.237,85 2.791,42 -2.341,74
Neugrar beb n EFH 1951 45,00 965 124,12 310,39 186,27 312,44 188,32
Neusts at dtd -Nordr ETE WT 1980 89,76 508 515,04 302,13 -212,91 299,53 -215,51
Neusts at dtd -Nordr MFH 1956 486,93 377 1235,88 1.264,19 28,31 1.234,38 -1,50
Niendorfr MFH 1954 208,00 817 676,44 1.519,83 843,39 1.519,83 843,39
Niendorfr EFH 1961 99,00 1172 343,08 693,30 350,22 729,48 386,40
Niendorfr ETE WT 1973 57,00 12565 271,48 182,41 -89,07 155,03 -116,45
Niensts ede td en EFH 1937 91,00 100 23,15 364,82 341,67 430,81 407,66
Niensts ede td en ETE WT 1971 97,13 1680 524,68 781,32 256,64 795,96 271,28
Niensts ede td en MFH 1855 402,00 512 315,92 1.622,64 1.306,72 1.767,85 1.451,93
Nincop ETE WT 2015 70,02 882 430,00 287,11 -142,89 323,29 -106,71
Nincop MFH 1969 302,44 2534 133,52 955,15 821,63 929,66 796,14
Nincop EFH 1845 116,00 241 466,60 326,59 -140,01 357,04 -109,56
OcO hses nwerdr er ETE WT 1983 124,22 1680 530,48 535,89 5,41 635,09 104,61
OcO hses nwerdr er MFH 1968 276,98 1248 1101,60 825,28 -276,32 802,17 -299,43
OcO hses nwerdr er EFH 1930 60,00 529 99,08 257,85 158,77 296,40 197,32
Ohlsds orfr MFH 1950 377,00 576 2435,16 1.203,55 -1.231,61 1.179,25 -1.255,91
Ohlsts ede td ETE WT 1925 156,00 1699 341,04 1.404,75 1.063,71 1.404,75 1.063,71
Ohlsts ede td EFH 1927 120,00 1242 198,80 752,76 553,96 833,86 635,06
Ohlsts ede td MFH 1944 289,32 2592 413,58 3.571,93 3.158,35 3.571,93 3.158,35
Öjendorfr ETE WT 1962 63,61 5197 234,84 203,74 -31,10 189,97 -44,87
Öjendorfr EFH 1985 131,22 446 499,60 560,35 60,75 597,02 97,42
Öjendorfr MFH 1967 619,00 1736 2982,12 1.766,17 -1.215,95 1.746,36 -1.235,76
Oldenfn ef lde EFH 1930 116,30 1015 395,52 618,40 222,88 696,76 301,24
Oldenfn ef lde ETE WT 1972 141,57 2127 674,44 503,11 -171,33 451,11 -223,33
Oldenfn ef lde MFH 1938 308,00 574 588,40 922,42 334,02 1.038,69 450,29
Osds orfr ETE WT 1975 47,13 2862 23,04 236,84 213,80 251,15 228,11
Osds orfr MFH 1933 165,00 814 293,76 695,41 401,65 709,50 415,74
Osts krk ar uel EFH 1970 107,55 3255 791,44 688,82 -102,62 688,82 -102,62
OtO hmarsr cs hen EFH 1880 64,00 641 923,92 1.116,07 192,15 1.135,83 211,91
OtO hmarsr cs hen ETE WT 1981 136,78 2882 726,64 1.839,56 1.112,92 1.839,56 1.112,92
OtO hmarsr cs hen MFH 1908 1.617,00 2117 1951,96 6.418,22 4.466,26 6.524,49 4.572,53
OtO tt enses n EFH 1950 92,00 149 128,52 566,35 437,83 633,04 504,52
OtO tt enses n ETE WT 1984 60,11 8905 401,00 228,20 -172,80 242,35 -158,65
OtO tt enses n MFH 1919 224,43 1517 2455,48 4.599,12 2.143,64 4.599,12 2.143,64
OvO ev rhr aken EFH 1966 84,40 329 521,84 269,40 -252,44 229,06 -292,78
PoP ppep nbütü tt el ETE WT 1970 75,49 2842 427,08 183,06 -244,02 147,25 -279,83
PoP ppep nbütü tt el EFH 2014 221,80 1005 1620,56 1.181,35 -439,21 1.494,66 -125,90
PoP ppep nbütü tt el MFH 1953 270,00 675 379,72 976,53 596,81 1.020,97 641,25
Rahlsts ede td -AlAtl MFH 1973 1.027,22 2322 5189,20 2.836,72 -2.352,48 2.815,72 -2.373,48
Rahlsts ede td -AlAtl ETE WT 1973 95,00 2969 442,52 240,46 -202,06 307,26 -135,26
Rahlsts ede td -AlAtl EFH 1984 146,58 861 542,24 750,70 208,46 789,42 247,18
Rahlsts ede td -Neu ETE WT 2003 117,74 10750 685,08 535,03 -150,05 651,61 -33,47
Rahlsts ede td -Neu MFH 1963 1.207,65 2847 4655,82 3.243,13 -1.412,69 3.026,59 -1.629,23
Rahlsts ede td -Neu EFH 1909 142,00 834 198,04 630,61 432,57 726,73 528,69
Reiti bror oo k ETE WT 1900 60,00 1372 210,64 280,90 70,26 316,22 105,58
Reiti bror oo k EFH 1870 139,77 585 226,84 440,64 213,80 535,35 308,51
Risses n EFH 1939 116,00 822 302,20 644,22 342,02 722,79 420,59
Risses n ETE WT 1972 108,88 2481 510,24 485,08 -25,16 560,35 50,11
Risses n MFH 1962 664,00 1822 3673,08 2.510,83 -1.162,25 2.510,83 -1.162,25
Rönneburgr ETE WT 1965 69,82 2479 291,80 220,10 -71,70 191,53 -100,27
Rönneburgr EFH 1900 106,00 767 214,64 462,13 247,49 490,05 275,41
Rönneburgr MFH 1898 282,00 496 301,48 720,03 418,55 826,47 524,99
Roto herbr ab um EFH 1952 210,00 1323 1437,96 6.399,27 4.961,31 6.399,27 4.961,31
Roto herbr ab um ETE WT 1885 123,60 1257 493,76 745,84 252,08 811,83 318,07
Roto herbr ab um MFH 1950 420,58 637 781,72 4.301,31 3.519,59 4.301,31 3.519,59
SaS ses l ETE WT 1962 97,00 9557 395,20 328,64 -66,56 363,25 -31,95
SaS ses l MFH 1922 127,00 573 215,44 868,48 653,04 868,48 653,04
SaS ses l EFH 1927 145,00 1116 388,36 805,62 417,26 903,79 515,43
ScS hifff bf eb k ETE WT 1971 32,81 2793 135,24 115,39 -19,85 113,99 -21,25
ScS hifff bf eb k MFH 1926 192,38 500 210,64 604,58 393,94 677,10 466,46
ScS hifff bf eb k EFH 1928 89,00 722 244,08 468,88 224,80 505,38 261,30
ScS hnelses n ETE WT 1983 95,59 1081 527,56 367,74 -159,82 387,72 -139,84
ScS hnelses n EFH 1971 115,00 1054 460,12 663,87 203,75 641,30 181,18
ScS hnelses n MFH 1912 145,18 546 158,40 684,55 526,15 684,55 526,15
Sinsts orfr ETE WT 1948 98,48 839 201,96 299,37 97,41 304,02 102,06
Sinsts orfr EFH 1935 92,40 750 176,56 370,87 194,31 393,06 216,50
Sinsts orfr MFH 1958 273,00 1324 3110,00 1.058,18 -2.051,82 1.058,18 -2.051,82
Spap denland ETE WT 1963 120,00 1321 944,08 344,68 -599,40 330,21 -613,87
Spap denland MFH 1978 246,00 2238 1129,68 1.264,35 134,67 1.264,35 134,67
Spap denland EFH 1971 148,03 1671 672,60 602,53 -70,07
St.Geoe rgr -Nordr MFH 1925 1.243,00 1031 2819,76 3.442,60 622,84 3.888,59 1.068,83
St.Geoe rgr -Nordr ETE WT 1974 27,00 1092 142,04 89,20 -52,84 88,18 -53,86
St.Geoe rgr -Süd MFH 1961 1.525,92 1215 4783,36 3.135,94 -1.647,42 2.862,43 -1.920,93
St.PaP uli-Nordr EFH 1863 170,00 294 404,12 919,51 515,39 967,89 563,77
St.PaP uli-Nordr MFH 1875 966,95 370 849,49 2.105,13 1.255,64 2.452,08 1.602,59
Steilshooo p ETE WT 1975 58,80 9937 270,52 179,65 -90,87 150,33 -120,19
Steilshooo p MFH 1934 140,00 1000 421,28 757,94 336,66 757,94 336,66
Steilshooo p EFH 1934 70,55 559 177,28 370,33 193,05 398,25 220,97
Stellingen EFH 1972 103,00 1095 706,88 578,61 -128,27 551,01 -155,87
Stellingen MFH 1975 9.135,00 8000 29658,96 20.756,46 -8.902,50 19.962,12 -9.696,84
Stellingen ETE WT 1972 73,00 3131 291,80 217,02 -74,78 180,84 -110,96
Sülldorfr EFH 1953 82,00 693 239,64 511,05 271,41 502,95 263,31
Sülldorfr ETE WT 1982 47,51 1948 239,64 197,20 -42,44 186,35 -53,29
Sülldorfr MFH 1936 174,00 594 488,96 941,22 452,26 941,22 452,26
Tata enbeb rgr ETE WT 1974 76,00 1193 270,56 336,90 66,34 368,76 98,20
Tata enbeb rgr MFH 1965 140,00 1281 541,12 723,65 182,53 723,65 182,53
Tata enbeb rgr EFH 1958 110,00 1897 430,00 523,15 93,15 546,04 116,04
Tonndorfr ETE WT 1966 58,19 3647 254,04 417,52 163,48 417,52 163,48
Tonndorfr EFH 1934 78,00 620 129,20 436,15 306,95 468,18 338,98
Tonndorfr MFH 1932 119,00 1121 207,72 1.127,57 919,85 1.127,57 919,85
Uhlenhorsr ts MFH 1900 1.438,00 1126 850,32 4.172,63 3.322,31 4.688,38 3.838,06
Uhlenhorsr ts ETE WT 1928 119,13 2240 251,24 827,33 576,09 890,73 639,49
Vede del MFH 1929 1.556,88 2761 9469,17 3.277,74 -6.191,43 3.836,21 -5.632,96
Volksk ds orfr MFH 1961 1.271,20 5712 6301,44 11.020,15 4.718,71 11.020,15 4.718,71
Volksk ds orfr ETE WT 1977 65,00 984 342,03 279,18 -62,85 324,86 -17,17
Volksk ds orfr EFH 1969 106,00 1242 387,60 985,82 598,22 985,82 598,22
Wandsbeb k ETE WT 1957 57,94 235 211,56 161,19 -50,37 139,15 -72,41
Wandsbeb k MFH 1957 400,66 436 737,24 934,63 197,39 908,82 171,58
Wandsbeb k EFH 1895 119,70 359 166,52 473,14 306,62 504,19 337,67
Wellingsbütü tt el EFH 1965 149,70 743 894,88 939,65 44,77
Wellingsbütü tt el MFH 1963 2.309,16 1200 1660,64 4.608,46 2.947,82 4.194,34 2.533,70
Wellingsbütü tt el ETE WT 1965 92,00 2141 404,88 603,07 198,19 603,07 198,19
WiWlhelmsburgr ETE WT 1988 83,72 4477 326,64 321,94 -4,70 319,35 -7,29
WiWlhelmsburgr MFH 1890 276,73 264 822,36 573,58 -248,78 677,97 -144,39
WiWlhelmsburgr EFH 1938 87,84 1022 380,48 405,32 24,84 440,96 60,48
WiWlsds orfr EFH 1963 101,20 648 334,52 442,15 107,63 431,29 96,77
WiWlsds orfr MFH 1962 608,20 620 145,88 1.230,22 1.084,34 1.121,20 975,32
WiWlsds orfr ETE WT 2015 141,00 9839 857,08 581,85 -275,23 749,14 -107,94
WiWntn erhr ude ETE WT 1960 71,70 2961 273,44 220,80 -52,64 215,46 -57,98
WiWntn erhr ude EFH 1950 130,00 753 531,16 1.193,23 662,07 1.193,23 662,07
Wohldorfr -Ohlsts ede td ETE WT 1982 112,12 1500 710,24 1.136,91 426,67 1.136,91 426,67
Wohldorfr -Ohlsts ede td EFH 1962 134,80 2645 1107,48 1.282,98 175,50
Wohldorfr -Ohlsts ede td MFH 1985 180,00 1147 110,16 1.390,82 1.280,66 1.390,82 1.280,66
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Grundsteuer:
So viel zahlen
Sie künfttf ig ...
... wenn es nach dem Vorschlag von Olaf Scholz geht.
Daten der Finanzbehörde zeigen extreme Ausschläge.

ANDREAS DEY

HAMBURG :: Sie hatten auf etwas
mehr Klarheit gehofft. Tagelang hatten
die Experten der Finanzbehörde das
Programm aus dem Bundesfinanzminis-
terium mit Hamburger Daten gefüttert.
Hatten gehofft, dass die Ergebnisse eine
belastbare Antwort auf die Frage liefern:
Taugt der Vorschlag von Bundesfinanz-
minister Olaf Scholz (SPD) zur Reform
der Grundsteuer etwas? Hält er seine
Versprechen, dass es künftig gerechter
zugehen und nicht zu Steuererhöhungen
kommen soll und vor allem Mieter in
Großstädten nicht stärker belastet wer-
den sollen? Oder ist der große Gegen-
wind aus etlichen Bundesländern wie
Bayern, Niedersachsen und NRW sowie
aus der Unions-Fraktion im Bundestag
berechtigt, die das Scholz-Modell als viel
zu kompliziert ablehnen und – übrigens
ebenso wie Hamburg – für ein einfaches
Flächenmodell plädieren?

Um es vorwwr egzunehmen: Auch fast
300 Beispielrechnungen auf Basis realer
Immobilien geben darauf keine klare
Antwort. Es gibt in allen Immobilien-
klassen große Ausschläge in beide Rich-
tungen. Dennoch gibt es einige Tenden-
zen, die angesichts der Größe der Stich-
probe – 300 von rund einer Million
Immobilien – mit Vorsicht zu genießen
sind. So deutet sich an, dass Einfamilien-
häuser nach dem Scholz-Modell deutlich
stärker besteuert werden. Extremfall ist
das Haus im Stadtteil Rotherbaum(Bau-
jahr 1952, 210 Quadratmeter Wohnfllf äche
und gut 1300 Quadratmeter Grund-
stück), für das die Grundsteuer um fast
5000 Euro steigen wüüw rde: von 1437 auf
6399 Euro. Hier dürfte vor allem der
enorm gesteigerte Bodenwert, der im
Scholz-Modell ebenso mit einfllf ießt wie
die potenziell erzielbare Miete (nach
Mietenspiegel), zu Buche schlagen.

Bei Eigentumswohnungen ändert
sich dagegen im Durchschnitt kaum et-
was, aber im Detail: So müsste der Besit-
zer einer fast neuen, 175 Quadratmeter
großen Wohnung in der Gemarkung Alt-
stadt-Süd statt 1270 künftig nur noch
797 Euro Grundsteuer bezahlen. Umge-
kehrt wüüw rde aber die 120-Quadratmeter-
Altbauwohnung auf der Uhlenhorst statt
251 künftig 827 Euro kosten.

Allerdings sind solche Effekte
durchaus gewollt: Denn dass ältere Im-
mobilien – die in Großstädten besonders
gefragt sind – zurzeit oft weit unter-
durchschnittlich besteuert werden, ist
eine der Unwuuw chten, die die Reform be-
seitigen soll. Das betrifft auch das Einfa-
milienhaus im feinen Nienstedten (Bau-
jahr 1937/91 Quadratmeter), für das bis-
lang nur 23 Euro Steuer fääf llig werden.
Künftig wären es 364 Euro – das ist zwar
mehr als das 15-Fache, erscheint aber
doch angemessener als bislang.

Bei Mehrfamilienhäusern fääf llt auf,
dass Gebäude in weniger angesagten
Stadtteilen wie Stellingen, Langenhorn

oder auf der Veddel deutlich günstiger
werden, während die Grundsteuer in
noblen Gegenden wie Rotherbaum oder
Othmarschen ansteigen wüüw rde. Insge-
samt wüüw rde zumindest auf Basis der
knapp 300 Beispiele die Grundsteuer für
Mietshäuser um rund zwölf Prozent
steigen – das wollte die Politik eigentlich
unbedingt verhindern.

„Auch wenn das Ergebnis nicht re-
präsentativ ist und auf bestimmten
Annahmen basiert, gibt es doch einen
ersten Eindruck davon, wie sich die
Grundsteuer für einzelne Objekte ham-
burgwwg eit entlang des Modells entwi-
ckeln wüüw rde“, sagte Finanzsenator An-
dreas Dressel (SPD) dem Abendblatt.
Eine klare Tendenz könne er aber auch
nicht erkennen: „Die Übersicht wirft die
Frage auf, ob das versprochene Mehr an
Grundsteuergerechtigkeit mit diesem
Modell wirklich erreicht wird. Wie soll
man erklären, dass in einem Mehrfami-
lienhaus auf einem Hausfllf ur für eine
selbst genutzte Eigentumswohnung auf-
grund der Zugrundelegung der fiktiven
Miete eine andere Grundsteuer fääf llig
wird als für die Mietwohnung mit der
echten Miete auf der anderen Seite?“

Welches Modell verfolgt wird,
entscheidet sich am 1. Februar

Wie berichtet, hatte das Bundesverfas-
sungsgericht eine Neuregelung der
Grundsteuer verlangt, die bis Ende 2019
beschlossen und fünf Jahre später einge-
führt sein muss. Als Vorschläge im Raum
stehen das Scholz-Modell, das darauf ba-
siert, alle 36 Millionen Immobilien in
Deutschland neu zu bewerten, sowie
das Flächenmodell, das die Grundsteuer
einzig von der Fläche von Grundstücken
und Immobilien ableitet. Scholz hatte es
als Hamburger Bürgermeister einst
selbst vorgeschlagen. Es ist leicht ver-
ständlich und verursacht wenig Auf-
wand, hat aber die Schwäche, dass eine
Immobilie in Blankenese ebenso besteu-
ert wird wie eine Billstedt.

Am 1. Februar wollen die Finanzmi-
nister eine Richtungsentscheidung tref-
fen. Als wahrscheinlich gilt, dass entwe-
der das komplexe Scholz-Modell abge-
speckt oder das einfache Flächenmodell
um einige Faktoren erwwr eitert wird, um
Unwuuw chten auszugleichen.

Als Bürgermeister hatte Olaf Scholz (l.) noch für ein Flächenmodell geworben.
Finanzsenator Andreas Dressel hält das weiterhin für die beste Lösung. FOTO: SANDTEN

Die Tabellen

Die Berechnungen der Finanzbe-
hörde basieren auf demVorschlag
von Finanzminister Olaf Scholz
(SPD). EFH (gelb) steht für Einfa-
milienhaus, ETW (grün) für Eigen-
tumswohnung,MFH (braun) für
Mehrfamilienhaus. Einige Parame-
ter desModells wie der Boden-
richtwert undmögliche Kappungs-
grenzen sind hier nicht dargestellt.

AlAlermr öhe EFH 1989 113,99 490 625,24 485,40 -139,84 518,29 -106,95
AlAlermr öhe MFH 1976 410,00 2014 1842,80 1.239,03 -603,77 1.498,82 -343,98
AlAlermr öhe ETE WT 2014 58,89 1705 363,28 275,40 -87,88 349,65 -13,63
AlAsts erdr orfr MFH 1958 579,00 1442 930,52 4.769,17 3.838,65 4.769,17 3.838,65
AlAsts erdr orfr EFH 1935 92,00 468 175,12 633,90 458,78 699,03 523,91
AlAsts erdr orfr ETE WT 1982 41,63 794 261,84 189,48 -72,36 199,96 -61,88
AlAtl engamme ETE WT 1927 25,00 1412 27,96 136,24 108,28 143,64 115,68
AlAtl engamme MFH 1903 160,00 500 108,20 436,64 328,44 526,39 418,19
AlAtl engamme EFH 1958 78,00 977 248,32 349,48 101,16 341,55 93,23
AlAtl ona ETE WT 1958 50,86 1138 189,36 168,42 -20,94 149,14 -40,22
AlAtl ona MFH 1906 868,46 369 749,88 1.907,06 1.157,18 2.218,69 1.468,81
AlAtl st ts at dtd -Nordr ETE WT 1885 90,00 364 365,24 271,62 -93,62 307,26 -57,98
AlAtl st ts at dtd -Süd MFH 2018 2.536,96 755 2819,76 7.454,86 4.635,10 9.666,86 6.847,10
AlAtl st ts at dtd -Süd ETE WT 2015 174,90 606 1270,64 797,36 -473,28 1.026,81 -243,83
BaB hrer nfn ef ld EFH 1911 157,00 1447 1174,16 1.610,44 436,28 1.722,76 548,60
BaB hrer nfn ef ld ETE WT 1959 63,70 15244 160,36 220,64 60,28 215,29 54,93
BaB hrer nfn ef ld MFH 1889 83,00 520 251,20 788,23 537,03 788,23 537,03
BaB rmr beb k MFH 1954 1.623,83 1942 1028,20 3.931,30 2.903,10 3.831,89 2.803,69
BaB rmr beb k EFH 1946 69,00 223 1124,76 405,81 -718,95 435,07 -689,69
BaB rmr beb k ETE WT 1913 47,68 422 70,52 134,51 63,99 137,97 67,45
BeB rgr ede orfr ETE WT 1973 63,00 480 303,40 172,90 -130,50 165,34 -138,06
BeB rgr ede orfr MFH 1965 414,00 997 2934,72 1.311,39 -1.623,33 1.231,47 -1.703,25
BeB rgr ede orfr EFH 1924 140,40 457 295,72 431,67 135,95 469,74 174,02
BeB rgr sts ede td ETE WT 1969 52,81 3091 215,48 212,54 -2,94 227,01 11,53
BeB rgr sts ede td EFH 1964 124,90 937 544,21 609,76 65,55 660,96 116,75
BeB rgr sts ede td MFH 1974 183,95 1084 340,08 1.568,37 1.228,29 1.568,37 1.228,29
Billbror oo k EFH 1905 72,00 401 83,20 261,46 178,26 291,11 207,91
Billbror oo k ETE WT 1894 93,00 378 166,12 264,54 98,42 284,90 118,78
Billbror oo k MFH 1930 1.689,54 1002 2484,40 3.282,71 798,31 3.888,91 1.404,51
Billwl erdr er ETE WT 1970 91,71 3094 408,72 254,93 -153,79 223,07 -185,65
Billwl erdr er MFH 1911 248,60 316 266,64 576,88 310,24 670,73 404,09
Billwl erdr er EFH 1906 170,00 1400 264,16 727,27 463,11 771,87 507,71
Billwl erdr erAusscs hlag ETE WT 1957 47,00 564 158,48 128,62 -29,86 110,91 -47,57
Billwl erdr erAusscs hlag MFH 1959 909,44 1651 1766,44 2.200,06 433,62 2.144,28 377,84
Blankenese es EFH 1800 98,00 275 307,20 1.005,26 698,06 1.062,66 755,46
Blankenese es ETE WT 1976 85,28 1516 451,24 359,64 -91,60 398,41 -52,83
Blankenese es MFH 1895 397,80 201 163,28 1.013,20 849,92 1.236,43 1.073,15
BoB beb rgr MFH 1957 146,00 198 347,39 332,10 -15,29 370,33 22,94
BoB beb rgr EFH 1902 127,00 675 305,80 521,58 215,78 607,33 301,53
BoB rgr fg ef lde MFH 1959 1.965,00 1172 3626,64 3.911,11 284,47 3.790,90 164,26
BoB rgr fg ef lde ETE WT 1957 51,00 1515 133,32 164,80 31,48 145,36 12,04
Brar mfmef ld ETE WT 1988 82,23 1006 376,84 330,04 -46,80 327,45 -49,39
Brar mfmef ld MFH 1912 322,00 978 1144,12 1.048,35 -95,77 1.169,80 25,68
Brar mfmef ld EFH 1934 146,14 957 499,60 685,04 185,44 723,81 224,21
Crar nz EFH 1850 131,00 1725 699,64 559,27 -140,37 593,94 -105,70
Crar nz MFH 1897 118,00 541 235,76 325,72 89,96 370,33 134,57
Cursr lack ETE WT 1989 43,59 348 191,32 170,15 -21,17 159,46 -31,86
Cursr lack MFH 1977 447,54 907 2376,20 1.045,92 -1.330,28 1.006,12 -1.370,08
Cursr lack EFH 1932 175,00 4833 375,40 1.100,89 725,49 1.219,21 843,81
DoD co kenhuden EFH 1991 110,00 635 533,46 609,60 76,14 643,19 109,73
DoD co kenhuden ETE WT 1956 92,67 5770 363,28 744,12 380,84 744,12 380,84
DoD co kenhuden MFH 1932 271,54 547 629,04 874,69 245,65 977,18 348,14
Duvu ev nsts ede td ETE WT 1971 114,00 1906 593,28 1.089,88 496,60 1.089,88 496,60
Duvu ev nsts ede td EFH 1979 188,00 2399 624,28 1.142,42 518,14 1.285,36 661,08
Duvu ev nsts ede td MFH 1929 220,06 2098 649,32 3.180,22 2.530,90 3.180,22 2.530,90
Eidelsts ede td MFH 1963 247,78 888 1754,88 872,96 -881,92 872,96 -881,92
Eidelsts ede td EFH 1953 47,60 867 282,84 446,79 163,95 446,79 163,95
Eidelsts ede td ETE WT 1972 55,63 2516 218,38 197,91 -20,47 171,55 -46,83
Eilbeb k EFH 1946 85,00 162 173,68 404,62 230,94 441,12 267,44
Eilbeb k MFH 1959 343,96 394 1025,28 908,11 -117,17 886,08 -139,20
Eilbeb k ETE WT 1983 97,74 6062 559,48 329,67 -229,81 350,00 -209,48
Eimsbütü tt el EFH 1869 120,00 472 193,80 789,96 596,16 823,01 629,21
Eimsbütü tt el MFH 1955 589,00 633 1269,72 1.918,94 649,22 1.918,94 649,22
Eimsbütü tt el ETE WT 1956 71,31 7211 295,68 265,24 -30,44 259,90 -35,78
Eißeß ndorfr ETE WT 1978 103,15 6547 530,48 403,21 -127,27 431,13 -99,35
Eißeß ndorfr MFH 1951 471,95 879 1414,04 1.156,03 -258,01 1.127,25 -286,79
Eißeß ndorfr EFH 1921 97,00 559 151,44 409,80 258,36 432,16 280,72
Eppep ndorfr MFH 1917 1.866,85 696 3382,18 4.607,92 1.225,74 5.277,69 1.895,51
Eppep ndorfr EFH 1880 163,00 399 261,24 1.721,35 1.460,11 1.728,27 1.467,03
Eppep ndorfr ETE WT 1979 49,70 5022 270,56 200,98 -69,58 190,67 -79,89
Farmr ses n ETE WT 1972 80,00 8315 441,61 255,79 -185,82 216,16 -225,45
Farmr ses n MFH 1969 1.983,00 3918 8128,83 5.183,29 -2.945,54 5.024,97 -3.103,86
Farmr ses n EFH 1938 120,00 611 324,40 518,83 194,43 550,53 226,13
FiFnkenwerdr er-Nordr ETE WT 1979 85,63 1294 373,92 325,72 -48,20 327,94 -45,98
FiFnkenwerdr er-Nordr MFH 1939 1.169,16 2107 1691,08 2.795,74 1.104,66 3.215,21 1.524,13
FiFnkenwerdr er-Nordr EFH 1951 116,00 1000 429,92 488,48 58,56 512,62 82,70
FiFnkenwerdr er-Süd ETE WT 1973 52,44 2815 250,20 331,56 81,36 331,56 81,36
FiFnkenwerdr er-Süd EFH 1907 120,00 600 215,32 384,10 168,78 465,26 249,94
FiFscs hbeb k ETE WT 1977 106,74 2249 486,04 508,14 22,10 560,68 74,64
FiFscs hbeb k MFH 1954 165,45 1376 370,11 1.441,09 1.070,98 1.441,09 1.070,98
FiFscs hbeb k EFH 1944 155,00 1065 476,64 559,27 82,63 600,10 123,46
Frar ncop EFH 1974 66,60 1071 299,32 334,85 35,53 293,65 -5,67
Fuhlsbütü tt el ETE WT 1959 50,75 2274 116,88 214,11 97,23 194,77 77,89
Fuhlsbütü tt el MFH 1914 225,00 678 326,56 816,64 490,08 901,58 575,02
Fuhlsbütü tt el EFH 1923 70,00 305 112,68 348,62 235,94 377,24 264,56
Gror ßo BoB rsr ts el MFH 1940 799,86 738 2217,78 1.862,62 -355,16 2.149,41 -68,37
Gror ßo BoB rsr ts el EFH 1926 122,00 731 175,80 757,40 581,60 790,12 614,32
Gror ßo -BoB rsr ts el ETE WT 1925 146,19 1386 288,88 645,94 357,06 677,10 388,22
Gror ßo Floto tt beb k EFH 1931 69,08 214 166,53 333,45 166,92 362,23 195,70
Gror ßo Floto tt beb k ETE WT 1962 37,22 15911 100,48 129,16 28,68 125,22 24,74
Gror ßo Floto tt beb k MFH 1925 127,86 560 285,04 810,10 525,06 810,10 525,06
Hamm-Geee se ts MFH 1961 1.296,20 1887 1178,92 3.259,49 2.080,57 3.027,07 1.848,15
Hamm-Geee se ts ETE WT 1953 36,05 1146 126,52 102,97 -23,55 97,30 -29,22
Hamm-Geee se ts EFH 1924 165,00 1195 336,68 786,18 449,50 829,76 493,08
Hamm-Marsr cs h ETE WT 1962 92,00 536 280,20 222,85 -57,35 212,38 -67,82
Hamm-Marsr cs h MFH 1955 868,44 1962 5282,96 2.307,04 -2.975,92 2.254,01 -3.028,95
Harbr urgr ETE WT 1962 71,00 3703 276,36 180,68 -95,68 152,44 -123,92
Harbr urgr EFH 1920 85,00 602 91,12 401,00 309,88 435,94 344,82
Harbr urgr MFH 1955 498,91 434 1040,72 1.006,66 -34,06 976,15 -64,57
Harvr ev se ts ehude ETE WT 1885 75,22 619 82,08 347,27 265,19 388,74 306,66
Harvr ev se ts ehude MFH 1963 457,00 242 3111,56 1.110,51 -2.001,05 1.159,43 -1.952,13
Harvr ev se ts ehude EFH 1880 123,00 465 546,04 1.726,16 1.180,12 1.803,38 1.257,34
Hasses lwl erdr er MFH 1965 5.849,92 2427 6480,24 10.348,99 3.868,75 9.170,92 2.690,68
Hasses lwl erdr er EFH 1871 146,00 802 233,28 484,86 251,58 583,74 350,46
Heimfmef ld ETE WT 1974 93,20 6273 406,77 482,32 75,55 509,70 102,93
Heimfmef ld EFH 1932 97,07 599 279,20 319,35 40,15 341,92 62,72
Heimfmef ld MFH 1938 486,00 617 594,24 1.077,46 483,22 1.251,77 657,53
Hinscs henfn ef lde MFH 1971 330,93 387 1320,92 826,14 -494,78 797,20 -523,72
Hinscs henfn ef lde EFH 1967 117,70 765 531,16 551,71 20,55 536,76 5,60
Hinscs henfn ef lde ETE WT 1974 60,93 1959 312,12 165,51 -146,61 158,11 -154,01
Hohenfn ef lde ETE WT 1974 43,50 1116 250,20 148,82 -101,38 127,44 -122,76
Hohenfn ef lde EFH 1972 240,00 498 413,56 1.567,72 1.154,16
Hohenfn ef lde MFH 1922 380,00 420 806,92 1.330,66 523,74 1.544,13 737,21
Hornr -Geee se ts ETE WT 1952 59,48 3048 127,52 180,30 52,78 157,78 30,26
Hornr -Geee se ts MFH 1963 1.926,15 3130 7241,72 4.583,14 -2.658,58 4.237,59 -3.004,13
Hornr -Geee se ts EFH 1952 132,25 719 575,08 518,45 -56,63 546,75 -28,33
Hornr -Marsr cs h ETE WT 1984 83,71 669 473,44 273,51 -199,93 270,91 -202,53
Hornr -Marsr cs h MFH 1959 1.071,78 2797 5193,04 3.011,58 -2.181,46 2.945,97 -2.247,07
Hornr -Marsr cs h EFH 1933 68,00 1092 139,96 422,87 282,91 450,79 310,83
Hummelsbütü tt el EFH 1938 89,28 1012 178,72 632,34 453,62 669,54 490,82
Hummelsbütü tt el MFH 1971 897,93 1621 1128,45 2.459,48 1.331,03 2.957,14 1.828,69
Hummelsbütü tt el ETE WT 1966 99,09 7762 383,60 403,59 19,99 440,80 57,20
Jenfn ef ld ETE WT 1970 71,00 20560 211,56 197,04 -14,52 163,29 -48,27
Jenfn ef ld MFH 1975 4.435,01 6744 17565,17 10.309,89 -7.255,28 9.924,22 -7.640,95
Jenfn ef ld EFH 1982 120,35 398 634,92 519,85 -115,07 552,74 -82,18
Kircr hsts einbeb k ETE WT 1961 105,64 1532 340,12 418,39 78,27 405,81 65,69
Kircr hsts einbeb k MFH 1972 206,00 878 758,56 762,21 3,65 762,21 3,65
Kircr hsts einbeb k EFH 1963 97,00 719 384,72 447,66 62,94 433,72 49,00
Kircr hwerdr er ETE WT 1885 86,50 938 260,84 245,26 -15,58 278,15 17,31
Kircr hwerdr er MFH 1913 217,00 374 206,80 508,30 301,50 590,11 383,31
Kircr hwerdr er EFH 1980 104,91 567 468,76 425,46 -43,30 452,14 -16,62
KleinBoB rsr ts el ETE WT 1995 94,90 753 567,20 470,93 -96,27 523,47 -43,73
KleinBoB rsr ts el MFH 1969 344,32 1198 209,68 1.452,65 1.242,97 1.452,65 1.242,97
KleinBoB rsr ts el EFH 1953 71,65 641 1007,04 612,52 -394,52 642,87 -364,17
KleinFloto tt beb k EFH 1921 102,00 1051 301,48 1.322,24 1.020,76 1.371,49 1.070,01
KleinFloto tt beb k ETE WT 1986 95,28 1274 492,80 522,77 29,97 568,62 75,82
KleinFloto tt beb k MFH 1905 401,00 1452 557,60 4.402,08 3.844,48 4.402,08 3.844,48
LaL ngenbeb k ETE WT 1968 70,50 3015 230,88 229,06 -1,82 197,04 -33,84
LaL ngenbeb k EFH 1957 64,00 360 367,52 249,42 -118,10 242,35 -125,17
LaL ngenhornr ETE WT 1979 108,00 1029 463,80 454,24 -9,56 473,36 9,56
LaL ngenhornr EFH 1913 64,50 735 79,68 360,88 281,20 386,85 307,17
LaL ngenhornr MFH 1927 358,00 750 2194,56 996,30 -1.198,26 1.131,35 -1.063,21
LeL msas hl-Mellingsts ede td ETE WT 1991 93,41 1043 519,84 427,68 -92,16 499,71 -20,13

LeL msas hl-Mellingsts ede td MFH 1949 162,00 875 657,04 1.169,64 512,60 1.169,64 512,60
LeL msas hl-Mellingsts ede td EFH 1933 73,00 585 320,84 439,77 118,93 489,72 168,88
LoL hbrür gge ETE WT 1967 86,00 2119 351,68 246,83 -104,85 209,79 -141,89
LoL hbrür gge MFH 1960 460,07 693 1576,04 1.062,45 -513,59 1.034,20 -541,84
LoL hbrür gge EFH 1934 69,00 848 105,48 401,86 296,38 430,27 324,79
LoL ksk ts ede td MFH 1969 2.674,62 3645 11636,64 7.386,49 -4.250,15 7.173,03 -4.463,61
LoL ksk ts ede td ETE WT 1963 72,00 15168 343,00 279,72 -63,28 250,93 -92,07
LoL ksk ts ede td EFH 1958 56,74 587 190,02 562,73 372,71 562,73 372,71
LuL rur p EFH 1956 50,83 220 197,36 241,16 43,80 223,07 25,71
LuL rur p ETE WT 1976 54,00 642 330,48 243,54 -86,94 216,32 -114,16
LuL rur p MFH 1960 667,86 3479 1466,91 2.828,46 1.361,55 2.828,46 1.361,55
Marientn hal EFH 1905 136,00 477 238,28 546,21 307,93 582,06 343,78
Marientn hal MFH 1958 543,12 873 1722,00 1.256,63 -465,37 1.392,17 -329,83
Marientn hal ETE WT 1972 89,00 1464 439,64 278,15 -161,49 234,25 -205,39
Marmr sts orfr ETE WT 1977 53,04 2724 207,73 178,09 -29,64 150,87 -56,86
Marmr sts orfr MFH 1932 139,00 1121 660,96 895,91 234,95 895,91 234,95
Marmr sts orfr EFH 1930 91,00 455 214,64 347,92 133,28 410,29 195,65
Meiendorfr EFH 1960 60,00 175 203,12 218,91 15,79 235,98 32,86
Meiendorfr ETE WT 1971 40,00 7390 167,12 151,74 -15,38 150,17 -16,95
Meiendorfr MFH 1973 272,82 6424 1157,65 7.967,53 6.809,88 7.967,53 6.809,88
Mooo rbr urgr EFH 1895 67,00 87 53,78 176,52 122,74 204,12 150,34
Mooo rbr urgr MFH 1959 267,68 1807 498,60 761,18 262,58 743,95 245,35
Mooo rfr lfeee te ETE WT 1895 66,70 962 111,04 231,49 120,45 256,82 145,78
Mooo rfr lfeee te MFH 1898 147,80 190 123,64 336,04 212,40 391,87 268,23
Mooo rfr lfeee te EFH 1880 111,00 204 203,68 307,63 103,95 336,90 133,22
Neuengamme ETE WT 1984 91,26 1032 396,16 392,58 -3,58 467,31 71,15
Neuengamme MFH 1969 235,00 1751 1203,04 989,28 -213,76 989,60 -213,44
Neuengamme EFH 1935 141,93 837 508,92 489,88 -19,04 586,00 77,08
Neugrar beb n ETE WT 1979 68,96 3474 279,20 -279,20 211,84 -67,36
Neugrar beb n MFH 1968 1.325,86 1849 5133,16 2.895,31 -2.237,85 2.791,42 -2.341,74
Neugrar beb n EFH 1951 45,00 965 124,12 310,39 186,27 312,44 188,32
Neusts at dtd -Nordr ETE WT 1980 89,76 508 515,04 302,13 -212,91 299,53 -215,51
Neusts at dtd -Nordr MFH 1956 486,93 377 1235,88 1.264,19 28,31 1.234,38 -1,50
Niendorfr MFH 1954 208,00 817 676,44 1.519,83 843,39 1.519,83 843,39
Niendorfr EFH 1961 99,00 1172 343,08 693,30 350,22 729,48 386,40
Niendorfr ETE WT 1973 57,00 12565 271,48 182,41 -89,07 155,03 -116,45
Niensts ede td en EFH 1937 91,00 100 23,15 364,82 341,67 430,81 407,66
Niensts ede td en ETE WT 1971 97,13 1680 524,68 781,32 256,64 795,96 271,28
Niensts ede td en MFH 1855 402,00 512 315,92 1.622,64 1.306,72 1.767,85 1.451,93
Nincop ETE WT 2015 70,02 882 430,00 287,11 -142,89 323,29 -106,71
Nincop MFH 1969 302,44 2534 133,52 955,15 821,63 929,66 796,14
Nincop EFH 1845 116,00 241 466,60 326,59 -140,01 357,04 -109,56
OcO hses nwerdr er ETE WT 1983 124,22 1680 530,48 535,89 5,41 635,09 104,61
OcO hses nwerdr er MFH 1968 276,98 1248 1101,60 825,28 -276,32 802,17 -299,43
OcO hses nwerdr er EFH 1930 60,00 529 99,08 257,85 158,77 296,40 197,32
Ohlsds orfr MFH 1950 377,00 576 2435,16 1.203,55 -1.231,61 1.179,25 -1.255,91
Ohlsts ede td ETE WT 1925 156,00 1699 341,04 1.404,75 1.063,71 1.404,75 1.063,71
Ohlsts ede td EFH 1927 120,00 1242 198,80 752,76 553,96 833,86 635,06
Ohlsts ede td MFH 1944 289,32 2592 413,58 3.571,93 3.158,35 3.571,93 3.158,35
Öjendorfr ETE WT 1962 63,61 5197 234,84 203,74 -31,10 189,97 -44,87
Öjendorfr EFH 1985 131,22 446 499,60 560,35 60,75 597,02 97,42
Öjendorfr MFH 1967 619,00 1736 2982,12 1.766,17 -1.215,95 1.746,36 -1.235,76
Oldenfn ef lde EFH 1930 116,30 1015 395,52 618,40 222,88 696,76 301,24
Oldenfn ef lde ETE WT 1972 141,57 2127 674,44 503,11 -171,33 451,11 -223,33
Oldenfn ef lde MFH 1938 308,00 574 588,40 922,42 334,02 1.038,69 450,29
Osds orfr ETE WT 1975 47,13 2862 23,04 236,84 213,80 251,15 228,11
Osds orfr MFH 1933 165,00 814 293,76 695,41 401,65 709,50 415,74
Osts krk ar uel EFH 1970 107,55 3255 791,44 688,82 -102,62 688,82 -102,62
OtO hmarsr cs hen EFH 1880 64,00 641 923,92 1.116,07 192,15 1.135,83 211,91
OtO hmarsr cs hen ETE WT 1981 136,78 2882 726,64 1.839,56 1.112,92 1.839,56 1.112,92
OtO hmarsr cs hen MFH 1908 1.617,00 2117 1951,96 6.418,22 4.466,26 6.524,49 4.572,53
OtO tt enses n EFH 1950 92,00 149 128,52 566,35 437,83 633,04 504,52
OtO tt enses n ETE WT 1984 60,11 8905 401,00 228,20 -172,80 242,35 -158,65
OtO tt enses n MFH 1919 224,43 1517 2455,48 4.599,12 2.143,64 4.599,12 2.143,64
OvO ev rhr aken EFH 1966 84,40 329 521,84 269,40 -252,44 229,06 -292,78
PoP ppep nbütü tt el ETE WT 1970 75,49 2842 427,08 183,06 -244,02 147,25 -279,83
PoP ppep nbütü tt el EFH 2014 221,80 1005 1620,56 1.181,35 -439,21 1.494,66 -125,90
PoP ppep nbütü tt el MFH 1953 270,00 675 379,72 976,53 596,81 1.020,97 641,25
Rahlsts ede td -AlAtl MFH 1973 1.027,22 2322 5189,20 2.836,72 -2.352,48 2.815,72 -2.373,48
Rahlsts ede td -AlAtl ETE WT 1973 95,00 2969 442,52 240,46 -202,06 307,26 -135,26
Rahlsts ede td -AlAtl EFH 1984 146,58 861 542,24 750,70 208,46 789,42 247,18
Rahlsts ede td -Neu ETE WT 2003 117,74 10750 685,08 535,03 -150,05 651,61 -33,47
Rahlsts ede td -Neu MFH 1963 1.207,65 2847 4655,82 3.243,13 -1.412,69 3.026,59 -1.629,23
Rahlsts ede td -Neu EFH 1909 142,00 834 198,04 630,61 432,57 726,73 528,69
Reiti bror oo k ETE WT 1900 60,00 1372 210,64 280,90 70,26 316,22 105,58
Reiti bror oo k EFH 1870 139,77 585 226,84 440,64 213,80 535,35 308,51
Risses n EFH 1939 116,00 822 302,20 644,22 342,02 722,79 420,59
Risses n ETE WT 1972 108,88 2481 510,24 485,08 -25,16 560,35 50,11
Risses n MFH 1962 664,00 1822 3673,08 2.510,83 -1.162,25 2.510,83 -1.162,25
Rönneburgr ETE WT 1965 69,82 2479 291,80 220,10 -71,70 191,53 -100,27
Rönneburgr EFH 1900 106,00 767 214,64 462,13 247,49 490,05 275,41
Rönneburgr MFH 1898 282,00 496 301,48 720,03 418,55 826,47 524,99
Roto herbr ab um EFH 1952 210,00 1323 1437,96 6.399,27 4.961,31 6.399,27 4.961,31
Roto herbr ab um ETE WT 1885 123,60 1257 493,76 745,84 252,08 811,83 318,07
Roto herbr ab um MFH 1950 420,58 637 781,72 4.301,31 3.519,59 4.301,31 3.519,59
SaS ses l ETE WT 1962 97,00 9557 395,20 328,64 -66,56 363,25 -31,95
SaS ses l MFH 1922 127,00 573 215,44 868,48 653,04 868,48 653,04
SaS ses l EFH 1927 145,00 1116 388,36 805,62 417,26 903,79 515,43
ScS hifff bf eb k ETE WT 1971 32,81 2793 135,24 115,39 -19,85 113,99 -21,25
ScS hifff bf eb k MFH 1926 192,38 500 210,64 604,58 393,94 677,10 466,46
ScS hifff bf eb k EFH 1928 89,00 722 244,08 468,88 224,80 505,38 261,30
ScS hnelses n ETE WT 1983 95,59 1081 527,56 367,74 -159,82 387,72 -139,84
ScS hnelses n EFH 1971 115,00 1054 460,12 663,87 203,75 641,30 181,18
ScS hnelses n MFH 1912 145,18 546 158,40 684,55 526,15 684,55 526,15
Sinsts orfr ETE WT 1948 98,48 839 201,96 299,37 97,41 304,02 102,06
Sinsts orfr EFH 1935 92,40 750 176,56 370,87 194,31 393,06 216,50
Sinsts orfr MFH 1958 273,00 1324 3110,00 1.058,18 -2.051,82 1.058,18 -2.051,82
Spap denland ETE WT 1963 120,00 1321 944,08 344,68 -599,40 330,21 -613,87
Spap denland MFH 1978 246,00 2238 1129,68 1.264,35 134,67 1.264,35 134,67
Spap denland EFH 1971 148,03 1671 672,60 602,53 -70,07
St.Geoe rgr -Nordr MFH 1925 1.243,00 1031 2819,76 3.442,60 622,84 3.888,59 1.068,83
St.Geoe rgr -Nordr ETE WT 1974 27,00 1092 142,04 89,20 -52,84 88,18 -53,86
St.Geoe rgr -Süd MFH 1961 1.525,92 1215 4783,36 3.135,94 -1.647,42 2.862,43 -1.920,93
St.PaP uli-Nordr EFH 1863 170,00 294 404,12 919,51 515,39 967,89 563,77
St.PaP uli-Nordr MFH 1875 966,95 370 849,49 2.105,13 1.255,64 2.452,08 1.602,59
Steilshooo p ETE WT 1975 58,80 9937 270,52 179,65 -90,87 150,33 -120,19
Steilshooo p MFH 1934 140,00 1000 421,28 757,94 336,66 757,94 336,66
Steilshooo p EFH 1934 70,55 559 177,28 370,33 193,05 398,25 220,97
Stellingen EFH 1972 103,00 1095 706,88 578,61 -128,27 551,01 -155,87
Stellingen MFH 1975 9.135,00 8000 29658,96 20.756,46 -8.902,50 19.962,12 -9.696,84
Stellingen ETE WT 1972 73,00 3131 291,80 217,02 -74,78 180,84 -110,96
Sülldorfr EFH 1953 82,00 693 239,64 511,05 271,41 502,95 263,31
Sülldorfr ETE WT 1982 47,51 1948 239,64 197,20 -42,44 186,35 -53,29
Sülldorfr MFH 1936 174,00 594 488,96 941,22 452,26 941,22 452,26
Tata enbeb rgr ETE WT 1974 76,00 1193 270,56 336,90 66,34 368,76 98,20
Tata enbeb rgr MFH 1965 140,00 1281 541,12 723,65 182,53 723,65 182,53
Tata enbeb rgr EFH 1958 110,00 1897 430,00 523,15 93,15 546,04 116,04
Tonndorfr ETE WT 1966 58,19 3647 254,04 417,52 163,48 417,52 163,48
Tonndorfr EFH 1934 78,00 620 129,20 436,15 306,95 468,18 338,98
Tonndorfr MFH 1932 119,00 1121 207,72 1.127,57 919,85 1.127,57 919,85
Uhlenhorsr ts MFH 1900 1.438,00 1126 850,32 4.172,63 3.322,31 4.688,38 3.838,06
Uhlenhorsr ts ETE WT 1928 119,13 2240 251,24 827,33 576,09 890,73 639,49
Vede del MFH 1929 1.556,88 2761 9469,17 3.277,74 -6.191,43 3.836,21 -5.632,96
Volksk ds orfr MFH 1961 1.271,20 5712 6301,44 11.020,15 4.718,71 11.020,15 4.718,71
Volksk ds orfr ETE WT 1977 65,00 984 342,03 279,18 -62,85 324,86 -17,17
Volksk ds orfr EFH 1969 106,00 1242 387,60 985,82 598,22 985,82 598,22
Wandsbeb k ETE WT 1957 57,94 235 211,56 161,19 -50,37 139,15 -72,41
Wandsbeb k MFH 1957 400,66 436 737,24 934,63 197,39 908,82 171,58
Wandsbeb k EFH 1895 119,70 359 166,52 473,14 306,62 504,19 337,67
Wellingsbütü tt el EFH 1965 149,70 743 894,88 939,65 44,77
Wellingsbütü tt el MFH 1963 2.309,16 1200 1660,64 4.608,46 2.947,82 4.194,34 2.533,70
Wellingsbütü tt el ETE WT 1965 92,00 2141 404,88 603,07 198,19 603,07 198,19
WiWlhelmsburgr ETE WT 1988 83,72 4477 326,64 321,94 -4,70 319,35 -7,29
WiWlhelmsburgr MFH 1890 276,73 264 822,36 573,58 -248,78 677,97 -144,39
WiWlhelmsburgr EFH 1938 87,84 1022 380,48 405,32 24,84 440,96 60,48
WiWlsds orfr EFH 1963 101,20 648 334,52 442,15 107,63 431,29 96,77
WiWlsds orfr MFH 1962 608,20 620 145,88 1.230,22 1.084,34 1.121,20 975,32
WiWlsds orfr ETE WT 2015 141,00 9839 857,08 581,85 -275,23 749,14 -107,94
WiWntn erhr ude ETE WT 1960 71,70 2961 273,44 220,80 -52,64 215,46 -57,98
WiWntn erhr ude EFH 1950 130,00 753 531,16 1.193,23 662,07 1.193,23 662,07
Wohldorfr -Ohlsts ede td ETE WT 1982 112,12 1500 710,24 1.136,91 426,67 1.136,91 426,67
Wohldorfr -Ohlsts ede td EFH 1962 134,80 2645 1107,48 1.282,98 175,50
Wohldorfr -Ohlsts ede td MFH 1985 180,00 1147 110,16 1.390,82 1.280,66 1.390,82 1.280,66
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